
 
 

 
 
 

 

 

 

Branchendialog „Fachkräfte Vital“ 
Vitale Mitarbeiter – Stärkung der Handlungskompetenz von Fach- und Führungskräften 

26. September 2019, Bildungszentrum für Beruf und Wirtschaft e. V. (BBW) 

Pressemitteilung: 

Die Unternehmen in Sachsen-Anhalt stehen vor der Herausforderung, ihren Fachkräftebedarf im Zuge 
demografischer Entwicklung, Digitalisierung und Globalisierung der Wirtschaft zu decken. 
Lebenslanges Lernen und Chancengleichheit stellen dafür ein zentrales Instrument dar. Interessenten 
aus Industrie und Handwerk folgten deshalb der Einladung des Bildungszentrums für Beruf und 
Wirtschaft e. V. (BBW) zum Branchendialog „Fachkräfte Vital“ am 26. September 2019. 

Marit Rettel, Projektentwicklerin im BBW, eröffnete mit einem Impulsvortrag über die Entwicklung des 
BBW vom Bildungsanbieter zum Bildungsdienstleister. Sie betonte dabei die Komplexität, sich nicht 
nur als Unternehmen sondern insbesondere jede und jeder Beschäftigte persönlich vom Ausbilder und 
Lehrer zu einem Lern- und Entwicklungsbegleiter zu verändern. Das fachliche Know-how der 
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen im BBW wird deshalb durch kontinuierliche Fortbildung, umfangreiche 
Zusatzqualifikationen sowie jahrelange pädagogische und soziale Erfahrungen abgerundet. 

Georg Tobies, Betriebsberater im BBW, schloss mit der Vorstellung des Angebots „Fachkräfte Vital“ 
daran an. Es richtet sich an kleine und mittelständische Unternehmen der Region Wittenberg. Ziel ist 
die Erhöhung der strukturierten Weiterbildung und die Stärkung der Chancengleichheit in den 
Unternehmen. Dadurch soll die Anpassungs- und Wettbewerbsfähigkeit der Betriebe gestärkt und die 
Beschäftigungsfähigkeit ihrer Angestellten gesichert werden. Das Angebot „Fachkräfte Vital“ setzt 
dabei auf eine intensive Beratung der Geschäftsleitung der interessierten Betriebe und die darauf 
aufbauende individuelle Gestaltung von Weiterbildungsangeboten für die Fach- und Führungskräfte im 
jeweiligen Unternehmen. 

In der darauffolgenden Diskussion wurde deutlich, dass für kleine und mittelständische Unternehmen 
besonderes Augenmerk auf der Zusätzlichkeit der Personalverantwortung für die meist fachlichen 
Führungskräfte liegt. Darüber hinaus gestalten sich Fachkräftestrategien in der aktuellen sozialen 
Entwicklung der Region immer schwieriger, das Ausbluten des Landkreises Wittenberg in die 
Wirtschafts- und Technologiezentren Halle-Leipzig und Berlin-Potsdam verschlechtert die 
Innovationskraft der hiesigen Wirtschaft und muss als gesamtgesellschaftliche Herausforderung 
gemeinsam gelöst werden. 

Die abschließende Gesprächsrunde nutzten die Gäste für individuelle Fragen zu „Fachkräfte Vital“. 
Das Angebot ist in die Initiative „Fachkräfte sichern: weiter bilden und Gleichstellung fördern“ 
(Sozialpartnerrichtlinie) eingebunden und wird gefördert durch das Bundesministerium für Arbeit und 
Soziales und den Europäischen Sozialfonds. Im Förderzeitraum bis 30. Juni 2022 steht das Angebot 
Unternehmen in Sachsen-Anhalt kostenfrei zur Verfügung. Der Dialog wird als regelmäßiger Impuls 
für das Wirtschafts- und Bildungsnetzwerk im Landkreis jährlich wiederholt. 

 

Gefördert durch  

https://www.initiative-fachkraefte-sichern.de/

